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Gemeinde

-Landkreis Biberach-

HOCHDORF

MITTEILUNGSBLATT

Störst Du dich auch an den Unmengen von Einwegverpackungen, Kippen, Flaschen, Plastik, Zigarettenschach-
teln, und und und.... die an Spiel- und Wanderplätzen, Waldrändern, Radwegen, Straßenböschungen, Parkplät-
zen, Bächen, Parkbuchten, Gewässern, Grünanlagen, usw. verteilt liegen? 
  

Dann mach mit bei der 6. Gemeinschaftsaktion am Samstag 16.03.2024, 
die auch dieses Jahr wieder unter der Schirmherrschaft unseres Landrats Mario Glaser steht. 

Die Gemeinden Hochdorf und Ingoldingen, in Zusammenarbeit mit dem Obst- und Gartenbauverein Schwein-
hausen und dem Verein Lebensqualität Hochdorf beteiligen sich in diesem Jahr wieder gemeinsam an der land-
kreisweiten Müllsammelaktion am Samstag, 16. März 2024.
Die landkreisweite Müllsammelaktion wurde im Frühjahr 2021 von Christina Schmid und Anita Parusel ins Leben 
gerufen. 

Der gemeinsame Start der Müllsammelaktion ist um 9 Uhr. Wir starten von:
- Hochdorf Rathaus Vorplatz
- Unteressendorf Ortsmitte Bushaltestelle
- Schweinhausen Vorplatz Filiale Bäckerei Mohr
- Berg Bushaltestelle
- Busenberg Ortsausgang Richtung Berg
- Wettenberg Ortsausgang Richtung Berg 

Diese Orte sind auch gleichzeitig Treffpunkt (9 Uhr) für alle Müllsammler. Dort sprechen wir uns ab und es liegen 
Müllsäcke und teilweise Greifer etc. bereit. Bitte denken Sie an Arbeitshandschuhe, gerne darf Arbeitsgerät und 
Ausrüstung wie Ihr Bollerwagen, Arbeitshandschuhe usw. auch selber mitgebracht werden.  
Müllsammelpunkte sind die Startpunkte in den Ortsteilen. Unsere Bauhofmitarbeiter werden den gesammelten 
Müll von dort abholen und auch zum Lindenweiher bringen.  

Zum Abschluss treffen wir uns alle gegen 11:30 Uhr zu einem Imbiss am Lindenweiher. Dort gibt es ein Vesper 
und Getränke. Um besser planen zu können bitten wir um eine Anmeldung bis Sonntag, 10. März 2024 unter 
nicole.schwarzkopf@ingoldingen.de oder info@gemeinde-hochdorf.de 
(bitte geben Sie bei der Anmeldung an, wenn Sie vegetarisch essen). 

Weitere Informationen zu dieser Aktion finden Sie auch unter www.muellsammelaktion.de 
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Amtliche
Bekanntmachungen

Verkehrsrechtliche Anordnung 

Von Montag, den 11. März ab 7:00 Uhr bis Mittwoch,  
13. März um 18:00 Uhr ist die Straße Feldäcker in Unter-
essendorf halbseitig gesperrt.

Es besteht die Möglichkeit, die Sperrung langsam zu um-
fahren. Bitte achten Sie dabei auf Fußgänger und Kinder, 
da in diesem Bereich kein Gehweg ist.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
 

Hinweis in
eigener Sache

So erreichen Sie die Gemeindeverwaltung: 
  
Gemeindeverwaltung Hochdorf 
Hauptstraße 29, 88454 Hochdorf 
  
Tel. 07355 9302-0, Fax: 07355 9302-23 
  
E-Mail: info@gemeinde-hochdorf.de 
Internet: www.gemeinde-hochdorf.de 
  
Öffnungszeiten: 
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:30 Uhr 
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch: 08:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr und 15:30 - 18:30 Uhr 
Freitag:  08:00 - 12:00 Uhr 

und Termine nach Vereinbarung 
  
 
 

Sorgende Gemeinschaft

Sie benötigen Hilfe oder möchten andere 
unterstützen? 

 Das Vermittlungsteam bringt Hil-
fesuchende und Hilfeanbieter zu-
sammen und ist von Montag bis 
Freitag jeweils von 9:00 Uhr bis 
18:00 Uhr telefonisch erreichbar. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf. Sollten Sie uns nicht direkt 
erreichen, erfolgt ein Rückruf. 
Telefonnummer: 0152 05213618 
E-Mail-Adresse: sor-ge@lebensqualitaet-hochdorf.de 
Infos auf www.lebensqualitaet-hochdorf.de

Notruftafel

 
 
 
 
 
 
 

 

Rettungsdienst / Notarzt     112 
Feuerwehr       112 
Polizei       110 
Krankentransport   07351 19222 
Ärztlicher Notdienst             116117 
Zahnärztlicher Notdienst           0761 12012000 
Sana-Klinik Biberach      07351 55-0 
Ambulante  
Hospizgruppe Biberach             0170 4889929 
Bahnhofmission Biberach                 07351 3400663 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schulnachrichten

Sonstige Schulen

Schwäbische Bauernschule 

Die Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee bietet neue 
Seminare an. Informationen zum Kursprogramm sowie 
zur Anmeldung finden Sie auf der Homepage unter www.
schwaebische-bauernschule.de/.
 

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 28.03.2024
Redaktionsschluss: 22.03.2024, 12:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag
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Das Landratsamt
informiert

Informationsveranstaltung am 19. März 

Kreisjugendamt sucht ehrenamtliche Vormünder  
Wenn Eltern aufgrund von Krankheit, Erziehungsunfähigkeit 
oder Tod die elterliche Sorge nicht wahrnehmen können, 
bestellt das Familiengericht für den oder die Minderjährige 
einen Vormund oder Pfleger. 
  
Der Vormund/Pfleger ist rechtlicher Interessenvertreter des 
jungen Menschen und wird vom Familiengericht beaufsich-
tigt. Das Kreisjugendamt sucht nun wieder Interessierte 
für dieses Ehrenamt. Dazu gibt es am Dienstag, 19. März 
2024, 18 Uhr, einen Informationsabend im Landratsamt 
Biberach, Rollinstraße 18, Raum W.025. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Das Kreisjugendamt bietet jedoch 
die Möglichkeit, online an der Veranstaltung teilzuneh-
men. Dazu sollten sich die Interessierten per E-Mail bei 
Eva Rechsteiner, eva.rechsteiner@biberach.de, oder Peter 
Werner, peter.werner@biberach.de, anmelden. Sie erhal-
ten die Zugangsdaten dann am Tag vor der Veranstaltung. 
  
Die Aufgaben 
Der Vormund/Pfleger ist rechtlicher Interessenvertreter des 
jungen Menschen und wird vom Familiengericht beauf-
sichtigt. Vormünder oder Pfleger halten Kontakt zwischen 
dem jungen Menschen, den Pflegeeltern beziehungsweise 
Einrichtungen, Schulen, Ärzten, dem Jugendamt und an-
deren Behörden und Beteiligten. Sie vertreten den jungen 
Menschen im Asylverfahren, wirken bei der Hilfeplanung 
des Jugendamts mit, regeln schulische Angelegenheiten, 
entwickeln gemeinsam mit dem Jugendlichen eine beruf-
liche Perspektive und helfen bei persönlichen Problemen 
weiter. Eine Aufnahme des Mündels im eigenen Haushalt 
ist damit nicht verbunden. Besondere rechtliche oder pä-
dagogische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
  
Eva Rechsteiner und Peter Werner vom Kreisjugendamt 
Biberach betreuen und unterstützen ehrenamtliche Vor-
münder/Pfleger im Landkreis Biberach. Diese werden zu-
nächst vom Kreisjugendamt geschult. Anschließend wird 
geprüft, ob sie für die Ausübung des Ehrenamts geeignet 
sind. Mehrmals pro Jahr finden Austauschtreffen zu unter-
schiedlichen Themen, die für die Führung der Vormund-
schaft/Pflegschaft interessant sein könnten, statt. 
  
Fragen, die sich vor dem Informationsabend am 19. März 
ergeben, beantworten Eva Rechsteiner, Telefon 07351 52-
6368 und Peter Werner, Telefon 07351 52-6286.
 
Das Kreisjugendreferat Biberach lädt ein: 

Vortrag für Eltern „Muss ich mir um mein Kind Sorgen 
machen?“ 
Zu einem Impulsvortrag zum Thema „Muss ich mir um mein 
Kind Sorgen machen?“ lädt das Kreisjugendreferat ein. Der 
Vortrag im Rahmen des Projekts „One Billion Rising“ findet 
am Dienstag, 26. März, von 19 bis 20 Uhr im Großen Sit-
zungssaal des Landratsamts Biberach, Rollinstraße 9, statt. 
Darin erhalten Eltern Impulse für einen selbstbewussten 

Umgang ihrer Kinder mit Stress- und Konfliktsituationen. 
Wie vermittle ich meinen Kindern, was in der Welt so vor 
sich geht? Was genau erzähle ich, damit sie die nötige Vor-
sicht entwickeln, aber nicht vor allem und jedem Angst ha-
ben? Gewaltpräventionstrainer Murat Sandikci setzt beim 
Vortrag Impulse, die zum Nachdenken anregen sollen. So 
sollen Eltern bei diesem schwierigen Thema unterstützt 
werden, damit sie den für ihre Familie passenden Weg fin-
den können. Anmeldungen sind bis Freitag, 15. März per 
E-Mail an margit.renner@biberach.de möglich.
 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb  
Landkreis Biberach informiert: 

Vortrag mit Speaker Christian Weigand zur Vermüllung 
der Meere  
Mit einem Vortrag macht der Abfallwirtschaftsbetrieb Land-
kreis Biberach auf das sogenannte Littering, das achtlose 
Wegwerfen von Müll in die Umgebung, aufmerksam. Für 
Freitag, 15. März, lädt er ins Foyer des Museums Bibe-
rach zum Vortrag „Helden der Meere – Vom Wissen ins 
Handeln“ ein. 
Die Ozeane bilden einen wichtigen Teil unserer Lebens-
grundlage. Begegnungen mit Meeresbewohnern, die end-
lose Weite und ihre unbändige Kraft schenken den Men-
schen unvergessliche Momente. Doch gleichzeitig stehen 
die Meere aufgrund von Vermüllung, Artensterben und Kli-
mawandel stark unter Druck. Hierdurch sind diese einzig-
artigen Ökosysteme gefährdet. Christian Weigand zeigt in 
seinem Vortrag, wie jeder Einzelne mit seinen Handlungen 
dazu beiträgt, die Zukunft des Planeten positiv zu gestalten. 
  
Seit 2019 ist Christian Weigand selbstständiger Speaker. In 
über 300 Vorträgen konnte er zehntausende Menschen be-
geistern. Seine Bildungsarbeit wurde vom Schwalm-Eder-
Kreis mit dem Klimapreis ausgezeichnet. Neben seiner 
Arbeit als Speaker unterstützt er als Vortrags-Coach Um-
weltaktivisten und Idealisten beim wirkungsvollen Transpor-
tieren ihrer Botschaften. Seit 2021 produziert und moderiert 
er den Podcast „Helden der Meere“, der auf Spotify zu den 
ein Prozent der meistgeteilten Podcasts weltweit gehört. 
Die Veranstaltung findet am Freitag, 15. März, im Foyer 
des Museums Biberach in der Museumstraße 6 statt und 
beginnt um 19 Uhr. Um Anmeldung per E-Mail an stefan.
schreiber@biberach.de wird gebeten. Der Eintritt ist frei. 
Alle Veranstaltungsdetails zum Vortrag sind auf der Home-
page des Abfallwirtschaftsbetriebs unter www.biberach.de/
abfallwirtschaftsbetrieb einzusehen.
 
bela e.V. | gGmbH 

Begleitetes Wohnen in Familien – eine Herzensange-
legenheit 
Frau T. freut sich, wenn sie mit dem Hund spazieren ge-
hen kann. Herr S. arbeitet gerne im Garten. Frau M. liebt 
es, beim Kochen zu helfen. Herr B. spielt gerne Karten. 
Alle diese Menschen sind seelisch belastet und leben aus 
diesem Grund bei einer Gastfamilie. Um gut mit ihren all-
täglichen Schwierigkeiten umgehen zu können, benötigen 
diese Menschen vor allem individuelle Hilfe und Normali-
tät. Dies wird ihnen bei einer Gastfamilie angeboten und 
zusammen mit den Mitarbeiter*innen von bela organisiert. 
Betroffene haben so die Möglichkeit, in einer lebendigen 
Gemeinschaft zu wohnen und dort gut versorgt zu werden. 
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Bela sucht Gastfamilien: Wenn Sie, als Familie, Paar oder 
Einzelperson, ein Zimmer mit Familienanschluss anbieten 
möchten, ist die Hauptsache, dass „die Chemie stimmt“. 
Zeit miteinander verbringen, im Alltag klarkommen, tags-
über in einer Werkstatt für Menschen mit Behinderung 
arbeiten und zuhause kleinere Tätigkeiten übernehmen. 
Dies alles kann mit den Bewohner*innen gelingen – weil 
der Fachdienst unterstützt, berät und hilft. Eine Dreier-
konstellation, die niemanden allein lässt. Alle Gastfamilien 
erhalten für ihre Tätigkeit eine angemessene monatliche 
Aufwandsentschädigung für Unterkunft und Verpflegung 
und eine Betreuungspauschale, die in der Regel vom Land-
ratsamt finanziert wird. 
Interessant: Auch Geschwister von Menschen mit psychi-
scher Erkrankung können Gastfamilie werden, wenn die 
Schwester/der Bruder bei ihnen wohnt. 
Wollen Sie mehr über das Begleitete Wohnen in Familien 
erfahren? Rufen Sie uns an, oder schreiben Sie uns. Wir 
freuen uns über Ihr Interesse und informieren Sie gerne. 
  
i bela e.V. | gGmbH 
Begleitetes Wohnen in Familien 
Berliner Platz 5, 88400 Biberach 
Tel.: 07351 37418-05 
E-Mail: bwf@bela-ggmbh.de 
www.bela-ggmbh.de	
 

Deutsche Rentenversicherung
informiert

Bescheinigung für Ruheständler wird derzeit ver-
schickt:  

Hilfe bei der Steuererklärung 

Grundsätzlich müssen Rentnerinnen und Rentner eine 
Steuererklärung abgeben, wenn ihr zu versteuerndes Ein-
kommen den jährlichen Grundfreibetrag überschreitet. 
2023 lag der Freibetrag bei 10.908 Euro für Singles und 
bei 21.816 Euro für Verheiratete. Hilfe erhalten Ruheständ-
ler dabei durch die kostenlose Bescheinigung „Information 
über die Meldung an die Finanzverwaltung“. Diese Be-
scheinigung führt alle steuerrechtlich relevanten Beträge 
auf, die die gesetzliche Rentenversicherung automatisch 
für das Jahr 2023 an die Finanzverwaltung übermittelt hat. 
Wer die „Information über die Meldung an die Finanzver-
waltung“ in der Vergangenheit schon einmal angefragt 
hat, bekommt sie auch für 2023 wieder automatisch von 
der DRV zugesandt. Wer sie hingegen erstmals benötigt, 
kann sie unter www.deutsche-rentenversicherung.de/ 
steuerbescheinigung anfordern.
Als sogenannte eDaten liegen die steuerrechtlich relevanten 
Beträge der gesetzlichen Rentenversicherung grundsätzlich 
dem Finanzamt vor und müssen seit 2019 nicht mehr von 
Hand in die Steuererklärung eingetragen werden.
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte 
und Rentner: Informationen zum Steuerrecht“. Sie kann 
kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder 
per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Inter-
net unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de steht 
die Broschüre unter „Pressemitteilungen und Nachrichten“ 
ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur Verfügung.

Sonstige Mitteilungen

Hölzle-Kinderanmeldung ab dem 15.03.! 

Die Anmeldung zum Hölzle 2024 für drei- bis 14-jährige 
Kinder startet am 15.03. um 15 Uhr.
Betreut von pädagogisch geschulten Mitarbeitern bietet 
das Hölzle Kindern und Jugendlichen im Alter zwischen drei 
und 14 Jahren spannende und erlebnisreiche Sommerferien 
an Biberachs Stadtrand. Für Kinder von fünf bis 13 Jahren 
gibt es das reguläre ganztägige Programm mit Highlights 
wie dem Freibadtag und der Nachtwanderung. Drei- bis 
Fünfjährige werden halbtags in der Kleinkindgruppe betreut 
und 14-jährige erleben ein teenagergerechtes, abwechs-
lungsreiches Actiongruppenprogramm mit Drei-Tages-Tour, 
Paddeln und Klettern. Auch in diesem Sommer fahren für 
die Kinder dabei wieder morgens und abends die hölzleei-
genen Buslinien und das ehrenamtliche Küchenteam sorgt 
wie gewohnt für eine gesunde und leckere Vollverpflegung.
Die Online-Anmeldung über www.hoelzle-online.de kann 
bequem von zuhause, unterwegs oder von der Arbeit wahr-
genommen werden. Anträge auf finanzielle Unterstützung 
können ab dem Anmeldetag unkompliziert über ein On-
lineformular beim Hölzle-Förderverein gestellt werden. Für 
Schnellentschlossene gibt es zudem wieder den Frühbu-
cherrabatt für Anmeldungen bis Ende April.
 

Bild: Hölzle

Agentur für Arbeit: Telefonaktionstag 

„Zurück in den Beruf“ 
„Zurück in den Beruf –mit uns (erfolgreich) durchstarten!“ 
lautet das Motto des am Dienstag, den 12. März stattfin-
denden Telefonaktionstages. An diesem Tag informiert 
Constanze Abendroth, Beauftragte für Chancengleichheit 
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der Agentur für Arbeit Ulm von 9 bis 15 Uhr über die vielfäl-
tigen Möglichkeiten auf dem regionalen Arbeitsmarkt und 
darüber, wie Familie und Beruf unter einen Hut zu bringen 
sind. Geklärt werden können auch Fragen zur Berufswe-
geplanung und zu Qualifizierungsangeboten. 
Interessierte Frauen und Männer erreichen unter der kos-
tenfreien Telefonnummer 0800 4 5555 00 die Service-Cen-
ter der Bundesagentur für Arbeit. Nach Nennung des Kenn-
worts „Chance Job“ und ihres Wohnorts werden sie direkt 
an die für sie zuständige Beauftragte für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt verbunden. 
Der Telefonaktionstag ist ein Angebot der Beauftragten für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt im Rahmen der Akti-
onswoche zum Internationalen Frauentag am 8. März. Der 
Anruf ist unverbindlich. 
  
Zum Osterfest ein Praktikum im Nest 
Mit den Praktikumswochen Baden-Württemberg können 
auch Schülerinnen und Schüler aus der Region die Vielfalt 
der Berufe erleben und direkte Einblicke in verschiedene 
Unternehmen gewinnen. Die nächste Chance dazu gibt 
es rund um die anstehenden Osterferien vom 11. März bis  
5. April.  Die Registrierung ist bereits geöffnet. Für ein 
Praktikum während der Schulzeit können Schülerinnen 
und Schüler gar eine Befreiung vom Unterricht bei der 
Schule beantragen. Die Anmeldung für ein Praktikum er-
folgt unter www.praktikumswochen-bw.de mit einem kur-
zen Profil, ohne Lebenslauf und ohne Noten. Die Plattform 
bietet auch Informationen zu den teilnehmenden Unterneh-
men, Erklärvideos und weitere Einzelheiten zum Ablauf der 
Praktika. Der zweite Aktionszeitraum der Praktikumswo-
chen 2024 findet rund um die Herbstferien (14. Oktober bis  
31. Oktober) statt.
 
Erfolgreiches Jahr  
für die Region Mittleres Oberschwaben 

Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Mittleres Oberschwaben 
schaut auf ein ereignisreiches und erfolgreiches Jahr 2023 
zurück und zieht eine positive Bilanz. 
In zwei Auswahlsitzungen für das Regionalbudget wur-
den insgesamt 15 Kleinprojekte beantragt und vom LEA-
DER-Steuerungskreis (LSK) genehmigt. Dabei konnten 
acht Projekte im Februar und weitere sieben Projekte im 
Mai vergangenen Jahres beschlossen werden, wodurch 
nahezu das gesamte Budget gebunden wurde. 
Das Regionalbudget ist ein Förderverfahren der Gemein-
schaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des 
Küstenschutzes“ (GAK). Im Rahmen dessen stehen der 
Region Fördermittel von Bund, Land und der Aktionsgrup-
pe Mittleres Oberschwaben zur Verfügung. Damit werden 
Vorhaben bezuschusst, die im Rahmen der Projektaufrufe 
eingereicht und ausgewählt wurden. Die Geschäftsstelle 
des Vereins Regionalentwicklung Mittleres Oberschwa-
ben e. V. (kurz: REMO) koordiniert das Förderprogramm 
im Aktionsgebiet Mittleres Oberschwaben, welches aus 
26 Kommunen aus den drei Landkreisen Sigmaringen, Bi-
berach und Ravensburg besteht. 
Die eingereichten Projekte wurden im Vorfeld sorgfältig 
geprüft. Um deren Umsetzung im Anschluss zu begut-
achten und auf Richtigkeit zu prüfen fanden 12 öffentliche 
Projektbesuche statt. Besonders hervorzuheben ist die 
transparente Dokumentation der Projekte. Ein wichtiger 
Schwerpunkt lag auf der Kennzeichnung der Förderung 

durch Bundes- und Landesmittel, wofür die Projektträger 
entsprechende Förderplaketten erhielten. 
Die Berichterstattung über das Regionalbudget war eben-
falls ausführlich: Mit 15 Pressemitteilungen wurden insge-
samt 107 Berichterstattungen in verschiedenen Medien 
über Projektaufrufe, Auswahlentscheidungen und die er-
folgreiche Umsetzung der Projekte platziert. 
  
Im Jahr 2023 konnten mit den Fördermitteln des Regional-
budgets beispielsweise der Outdoorbereich einer Kinder-
tagespflege modernisiert und erweitert, das Naturschutz-
gebiet Pfrunger-Burgweiler Ried inhaltlich und optisch 
aufgewertet, eine Bedarfsanalyse zum Thema Coworking 
in Bad Saulgau durchgeführt und ein öffentliches Bücher-
regal in Bad Waldsee etabliert werden. Ein neuer Regiomat 
trägt zum Erhalt und zur Sicherung einer nahversorgenden 
Infrastruktur und der dörflichen Lebensqualität in Lichte-
negg bei und in Pfullendorf können Bedürftige sich dreimal 
in der Woche regional verköstigen lassen. 
„Die Kleinprojekte-Förderung durch das Regionalbudget 
bringt für die Bevölkerung einen großen Mehrwert, weil die 
Ideen der Menschen vor Ort niedrigschwellig umgesetzt 
werden können“, sagt Lena Schuhmacher, Geschäftsfüh-
rerin der Regionalentwicklung Mittleres Oberschwaben. 
Kleinprojekte sind Vorhaben mit einer Kostenobergrenze 
von 20.000 Euro Netto-Gesamtkosten und müssen inner-
halb eines Jahres umgesetzt werden. „Wir warten sehnlich 
auf die Rückmeldung des Landes Baden-Württemberg, 
ob eine Fortführung des Regionalbudgets auch im Jahr 
2024 möglich sein wird,“ tönt es hoffnungsvoll aus der 
Geschäftsstelle. Derzeit ist die Fortführung des Regional-
budgets 2024 aufgrund der Kürzungen im Bundeshaushalt 
noch nicht sichergestellt. 
Die LAG Mittleres Oberschwaben bedankt sich bei allen 
Beteiligten für ihr Engagement und freut sich auf weitere 
spannende Entwicklungen im neuen Jahr.
 
Der Betreuungsverein Biberach e.V. 

Einladung am Dienstag, 19. März um 19 Uhr zu einem 
offenen Gesprächsangebot in den Geschäftsräumen in der 
Bahnhofstraße 29 in Biberach. Das Bundesteilhabegesetz 
(BTHG) hat die Tätigkeit vieler ehrenamtlicher Betreuerinnen 
und Betreuer spürbar verändert. Deshalb stellt sich die Fra-
ge: „Was bringt denn nun das BTHG für mich und meine/n 
Betreute/n? Nur mehr Arbeit oder auch mehr Wert?“ Über 
diese Frage werden wir sprechen und die Veränderungen 
aus verschiedenen Perspektiven diskutieren. Bitte melden 
Sie sich bis 14. März 2024 unter Telefon 07351-17869 oder 
E-Mail an info@betreuungsverein-bc.de an.
 

Liebe Abonnentin, lieber Abonnent,

bitte beachten Sie, dass Mitte März der Abonnementbetrag
Ihres Gemeindeblatts für 2024 abgerechnet wird.

Vielen Dank.

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne melden:
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Lastschrifteinzug für Abonnenten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de
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Kirchliche
Mitteilungen 

Gottesdienstanzeiger Seelsorgeeinheit Hei-
mat Bischof Sproll

Gottesdienstordnung für die Zeit vom 
09.03.2024 - 17.03.2024 
4. Fastensonntag 
  
1. Lesung:	 2 Chr 36, 14-16.19-23 
2. Lesung:	 Eph 2, 4-10 
Evangelium:	 Joh 3, 14-21 
  
Kollekte für die Kirchengemeinde 
  
Abkürzungen: 
Ummendorf:	 UD 
Fischbach:	 FB 
Jordanbad:	 JB 
Schweinhausen:	 SH 
Hochdorf:	 HD 
Unteressendorf:	 UE 
  
Samstag,  09.03.2024 
UD:	 18.30 Uhr	 Sonntagvorabendmesse 
		�  († Stanislaus Boback, † Gudrun Nus-

ser und † Elsa Notz und † Erika Bor-
ner - gestiftet vom Frauenkreis, nach 
Meinung)	  

  
Sonntag,  10.03.2024 
UD:	 09.45 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  († Bernhardine Jedlitschka)	  
FB:	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
		�  († Michael Schöllhorn und †Großel-

tern)	 
JB:	 09.45 Uhr	 Eucharistiefeier	  
SH:	 14.00 Uhr	� Taufe von Anni Albinger in der Kapelle 

in Berg	  
HD:	 09.15 Uhr	 Rosenkranz	  
 	 09.45 Uhr	 Wortgottesfeier	  
UE:	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  († Peter Mohr)	  
 	 18.30 Uhr	 Fastenandacht	  
  
Montag, 11.03.2024 
JB:	 09.00 Uhr-	 Eucharistische Anbetung	  
 	 12.00 Uhr	  	  
  
Dienstag,  12.03.2024  
UD:	 08.45 Uhr	 Rosenkranz	  
 	 09.15 Uhr	 Eucharistiefeier 
 	  
UD:	 19.30 Uhr	 Ökumenischer Gebetskreis	  
HD:	 19.00 Uhr	 Eucharistische Anbetung	  
  
Mittwoch,  13.03.2024  
HD:	 16.30 Uhr	 Rosenkranz	  
  

Donnerstag,  14.03.2024 
UE:	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	  
  
Samstag,  16.03.2024 
UD:	 18.30 Uhr	 Sonntagvorabendmesse 
		  († Josef Martin)	  
  
Sonntag,  17.03.2024 
UD:	 10.30 Uhr	� Ökumenischer Gottesdienst (Wortgot-

tesfeier) - Kanzeltausch in der ev. Ver-
söhnungskirche	  

 	 17.00 Uhr	 Impuls „Saint Patrick’s Day“ 
		  im Kath. Gemeindehaus	  
FB:	 08.30 Uhr	 Wortgottesfeier	  
JB:	 09.45 Uhr	 Eucharistiefeier	  
SH:	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier	  
HD:	 09.15 Uhr	 Rosenkranz	  
 	 09.45 Uhr	 Wortgottesfeier	  
UE:	 18.30 Uhr	 Fastenandacht	  
  
Pfarramt Ummendorf 
Biberacher Str. 6, 88444 Ummendorf 
Tel.	 07351/24453 
Fax	 07351/31602 
E-Mail:	 StJohann.Ummendorf@drs.de 
www.se-heimat-bischof-sproll.drs.de 
  
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Dienstag:	 8.00 durchgehend bis 15.30 Uhr 
Donnerstag:	 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
Montag und Mittwoch	 geschlossen 
Freitag:		 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
  
Pfarrer Jürgen Sauter  
Tel.	 07351/24453 
E-Mail:	 juergen.sauter@drs.de 
  
Gemeindeassistent 
Sebastian Mayr 
Tel.	 07351/4214610 
E-Mail:	 sebastian.mayr@drs.de 
  
Gemeinschaftliche Kirchenpflege 
Silke Best 
Tel.	 07351/4214606
E-Mail:	 silke.best@drs.de 
  
Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiter: Herr Skatulla, Tel. 07351/32805 
  
 

KÖB Hochdorf

Öffnungszeiten: 
Mittwoch:	 18.00 – 19.30 Uhr 
Freitag:	 09.00 – 10.00 Uhr 
Sonntag:	 Nach dem kath. Gottesdienst in Hochdorf: 
	 Gottesdienst:	 Öffnungszeit: 
	 08.30 Uhr	 ca. 09.30–10.30 Uhr 
	 09.45 Uhr	 ca. 10.30- 11.30 Uhr 
	 11.00 Uhr	 10.00–11.00 Uhr 
	 Kein Gottesdienst	 10.00 -11.00 Uhr 
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Kirchliche Nachrichten 

Kirchengemeinderat Schweinhausen 
Die nächste öffentliche Sitzung des Kirchengemeindera-
tes Schweinhausen findet am Montag, 11.03.2024 um  
19.30 Uhr  im Bischof Sproll Gemeindehaus statt. 
  

Herzliche Einladung zum  
Seniorencafé in Schweinhausen 
Am Dienstag, 12. März 2024, laden die Kir-
chengemeinden und die Lebensqualität Hoch-
dorf wieder zum Seniorencafé-Nachmittag im  
Bischof-Sproll-Gemeindehaus in Schweinhau-

sen ein. 
Neben Kaffee & Kuchen informiert uns der Hochdorfer 
„Pflegeservice Lukas“ über seine Angebote. Sie können 
Fragen stellen und einen Einblick in die Leistungen be-
kommen. Ebenso besucht uns noch kurz Frau Koch von 
der Lebensqualität Hochdorf/Sorgende Gemeinschaft und 
informiert über deren Besuch daheim. 
Nachdem es jetzt wieder länger hell ist, beginnen wir um 
14.30 Uhr und freuen uns auf unsere Stammgäste und 
neue Gesichter! 
Eure Simone, Yvonne und Ursel 
PS. Wenn jemand einen Kuchen für diesen Nachmittag 
backen möchte, darf sich gerne gleich melden bei Ursel 
(Tel. 7545). Danke schön! 
  
Haushaltsplan 2023/2024 Hochdorf 
Der Haushaltsplan 2023/2024 für die Kirchengemein-
deUHochdorf wurde genehmigt und liegt in der Zeit vom 
08.03.2024 – 22.03.2024 im kath. Verwaltungszentrum der 
Dioezese Rottenburg-Stuttgart in Biberach, Kolpingstr. 43 
(Tel.Nr. 07351-8095-300) zur Einsichtnahme durch die Kir-
chengemeindemitglieder auf. Es empfiehlt sich eine vorhe-
rige telefonische Kontaktaufnahme. 
Voranzeige: 
Kath. Kirchengemeinde Unteressendorf
Josefstag in Unteressendorf
Am Dienstag den 19.03.24 feiert die Kirchengemeinde Un-
teresssendorf um 18.30 Uhr den Josefstag. Anschließend 
laden wir Sie herzlich zum Dämmerschoppen und einem 
kleinen Imsbiss im Gemeindesaal des Pfarrhauses ein. 
  
Voranzeige: 
Kleidersammlung für die Mission
(Aktion Hoffnung) 

Foto: Türck 

Die nächste Kleidersammlung für die Mission findet statt 
am Freitag, 22. März 2024. Bitte legen Sie die Altkleider 
bis 15 Uhr  an der Straße bereit. Es wird kein Altpapier 
mehr angenommen. Die Ansprechpersonen in den Ge-
meinden sind:
- für Schweinhausen: Johannes Angele, Tel. 917182
- für Hochdorf: Franz Popp, Tel. 1210
- für Unteressendorf: Siegfried Reich, Tel. 555 95 26 
  
In seinem Vortrag über das Große Glaubensbekenntnis 
von Nizäa und Konstantinopel, das im Glauben an die 
Dreifaltigkeit Gottes bis heute Gültigkeit besitzt, zeigte 
Pfarrer Jürgen Sauter im voll besetzten Katholischen Ge-
meindehaus in Ummendorf, dass die Kirche nicht erst heute 
schwere Zeiten zu überstehen hat. 
In der Taufformel, in Gottesdiensten, besonders im Credo, 
bezieht man sich auf die göttliche Dreifaltigkeit. 
Schon zur Zeit der Verfolgung der Christen im römischen 
Reich waren sich die Gläubigen uneins über die Auslegung 
des Glaubens. Nach dem Sieg Konstantins 312 über Ma-
xentius, einen der drei Kaiserkonkurrenten um die Macht im 
Reich, nahm die Verfolgung ein Ende. Die christliche Kirche 
begann, sich zur Staatskirche zu entwickeln. 
325 lud Konstantin, der selbst anwesend war, zum Konzil 
nach Nizäa in der heutigen Türkei ein, praktischerweise an 
seinem Sommersitz. Ziel war der dogmatische Frieden zwi-
schen den verschiedenen Richtungen der jungen Religion. 
Als Ergebnis wurde die Göttlichkeit von Jesus und die We-
senheit von Gott, dem Vater, Jesus, dem Sohn, und dem 
Heiligen Geist bestätigt. Dabei hätte es bleiben können. 
Doch die geistige Großwetterlage durch den jüdischen Mo-
notheismus, die epikureische Philosophie des Augustus, 
die Gedanken des Stoikers Marc Aurel und eines Platon 
ließen durchaus vertretbare Zweifel aufkommen. 
Der wirkungsvollste Kritiker war Arianus von Alexandria. Es 
gab laut ihm eine Zeit, in der Gott allein existierte. Nach den 
Arianern ist Jesus nicht wesensgleich mit Gott, aber des-
sen erstes und vornehmstes Geschöpf. Gott, der Vater, ist 
ungeworden, unerzeugt, anfangslos und ewig, unwandel-
bar, unverändert und transzendent. Der Sohn ist von Gott 
erschaffen, aber nicht mit ihm identisch. Das Menschliche 
in Christus dominiert. Arianus hatte nicht nur den Mono-
theismus, sondern auch die Philosophie und nicht zuletzt 
die Logik auf seiner Seite. 
Aus der Reihe zahlreicher Synoden und Konzile ragen zwei 
heraus. 362 sollte es in Alexandria eigentlich zu einer Eini-
gung kommen. Dabei ging es auch um die Frage nach der 
Göttlichkeit des Heiligen Geistes. Letztlich kam es jedoch 
zu einer weiteren Spaltung. 
Vor dem Konzil von Konstantinopel 381 gab es einen Kai-
ser im westlichen, einen im mittleren und mit Theodosius 
I. einen im Ostteil des Reiches. Das Ergebnis des Konzils: 
Wahrer Christ ist nur, wer in der Religion lebt, die Petrus den 
Römern überliefert hat. Das ist der Glaube an die alleinige 
Göttlichkeit des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geis-
tes, unter Annahme gleicher Hoheit und liebevoller Dreiei-
nigkeit. Damit war der Glaube an die Dreifaltigkeit festge-
legt. Die Kirche war endgültig zur Staatskirche geworden. 
Abweichler wurden von Theodosius zu Ketzern erklärt. 
Sauters Auslegung der Trinität für unsere Zeit: „Gott ist in 
sich Leben, Liebe, Gemeinschaft und somit auch für uns.“ 
Im Anschluss ging der Referent auf Fragen der Zuhörer ein. 
So auch auf die Formulierung „die heilige katholische Kir-
che“ im Glaubensbekenntnis. Katholisch sei im Sinne des 
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griechischen „katholon“ als allumfassend zu verstehen, an 
dem heute kaum mehr jemand zweifelt. 
 
Weitere Angebote: 
 

Kar- und Ostertage in Berkheim an der 
Iller „Tod und Auferstehung“ 
Gottesdienste von jungen Menschen für jun-
ge Menschen 
Wer Lust hat, die Liturgie der drei österli-

chen Tage auf andere und besondere Weise zu erleben, 
ist herzlich zu den Kar- und Ostertagen in die Festhalle 
Berkheim eingeladen. 
Diese vom katholischen Jugendreferat Biberach und der 
Katholischen Landjugendbewegung, Bezirk Ochsenhau-
sen vorbereite Gottesdienstreihe überwindet Vertrautes 
und bietet viel Überraschendes beim gemeinsamen Fei-
ern des Lebens, Sterbens und der Auferstehung von Je-
sus Christus. 
Herzliche Einladung 
Gründonnerstag, 28. März um 20:00 Uhr 
Karfreitag, 29. März um 15:00 Uhr 
Osternacht, 30. März um 20:00 Uhr 
Weitere Infos auf https://www.karundostertage.de 
  

 

 

 

 

 

 
 

Arbeitsende -Lebenswende 
Sie befinden sich an der Lebenswende 
von der Arbeit in den Ruhestand und 
möchten Ihre Zeit sinnvoll gestalten, z.B. 

interessante Leute kennenlernen und mit ihnen gemeinsam 
das Leben und den Glauben teilen. 
Zu einem ersten Austauschtreffen laden wir ein Sie ein: 
Am Donnerstag, 14. März 2024 um 17:30 Uhr im Weinlo-
kal Goldener Rebstock („Stecken“) in Biberach, Consul-
entengasse 9. 
An diesem Abend wollen wir zunächst Ideen sammeln und 
daraus erste Aktivitäten entwickeln. 
Zu diesem Treffen müssen Sie nur Neugier und Offenheit 
mitbringen. 
Wir sehen uns! 
Nähere Informationen erhalten Sie beim kath. Dekanat 
Biberach 
Tel. 07351 80 95 400 oder E-Mail: 
Dekanat.Biberach@drs.de 
  
Einladung zum Frauenkonzert am 9. März in Warthau-
sen 
Zum Internationalen Frauentag veranstaltet der Projektchor 
Tonika Warthausen unter der Leitung von Christiane Kibler 
in Kooperation mit der Mädchenkanotorei und den Chor-
knaben Wolpertswende-Mochenwangen unter der Leitung 
von Kunigunde Schmid und dem Katholischen Frauenbund 
Biberach ein Frauenchorkonzert. 
Das Konzert unter dem Motto „Speechless – Ich werde 
nicht schweigen“ mit anschließendem Sektempfang findet 
am 9. März um 18 Uhr in der Kirche St. Johannes Evange-
list Warthausen statt. 
Begleitet werden die musikalischen Beiträge von Florian 
Eggert am Klavier, umrahmt von kurzen Textimpulsen des 
Katholischen Frauenbundes Biberach. 
Der Eintritt zum Konzert ist kostenlos; Spenden sind herz-
lich willkommen zu Gunsten des Weißen Rings Biberach. 
Die Veranstalter freuen sich über zahlreiche Zuhörerinnen 
und Zuhörer!

Evangelische Kirchengemeinde
Versöhnungskirche 

Pfarrerin Muriel Sender
Lindenstraße 9, 88444 Ummendorf
Tel. 07351-21617; Mail pfarramt.ummendorf@elkw.de 
Büro Susanne Koch, Di. und Do. 8-11 Uhr
Eine ausführliche Übersicht �nden Sie unter
www.evangelisch-in-biberach.de.

Wochenspruch: 
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, 
bleibt es allein, wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht. 

Johannes 12, 24 
  
FilmAbend -  Der Glanz der Unsichtbaren 
Freitag, 8. März 2024 19.30 Uhr –  
In einer nordfranzösischen Stadt soll ein Tageszentrum für 
obdachlose Frauen wegen angeblicher Ineffektivität ge-
schlossen werden. Die Sozialarbeiterinnen setzen deshalb 
alles daran, um ihren Schützlingen doch noch einen Weg 
zurück in die Gesellschaft zu ebnen und wecken tatsäch-
lich den lang unterdrückten Willen zum Aufbruch. Herzliche, 
flott und pointiert inszenierte Sozialkomödie, deren über-
wiegend von Laien gespielte Figuren eine große Wahrhaf-
tigkeit ausstrahlen. Nachdrücklich sensibilisiert der Film für 
die Aufmerksamkeit gegenüber Ausgegrenzten und würdigt 
zugleich Einsatz, Mut und Kreativität der Sozialhelferinnen. 
Der Eintritt zum FilmAbend ist frei. Im Anschluss gibt es 
eine Diskussion zum Film. 
  
Frühstücks-Gottesdienst mit Abendmahlsfeier 
Am Sonntag, 10. März, 10:30 Uhr, feiern wir wieder un-
seren Frühstücksgottesdienst. Die Konfis backen auch in 
diesem Jahr im Vorfeld wieder Brote in Kooperation mit 
der Bäckerei Mohr aus Unteressendorf, die dann an die-
sem Sonntag zugunsten der Aktion „5000 Brote“ von Brot 
für die Welt angeboten werden. Es gibt wieder ein reich-
haltiges Buffet mit Wurst, Käse, Brot und Brötchen, Obst, 
Müsli und Joghurt und natürlich auch Kaffee, Tee und Ge-
tränken. Der Gottesdienst beginnt mit Singen und Gebeten 
und einer Feier des Abendmahls an den Tischen. Nach der 
Predigt zum Thema „Brot des Lebens“, Johannes 6, 47-51 
gibt es eine längere Pause für das Frühstück. Nach dem 
gemeinsamen Abschluss mit Gesang und Gebet geht der 
Vormittag zu Ende. 
 

Der nächste Termin für das Repair-Café ist für Samstag, 
16. März 2024 ab 14 Uhr in der Versöhnungskirche geplant. 
Es können wieder defekte Geräte, Spielsachen, Haushalts-
gegenstände u.a. mitgebracht und mit den Experten ge-
meinsam repariert werden. Für die Wartezeit wird Kaffee 
und Kuchen angeboten. Für Kuchenspenden sind wir dank-
bar - bitte melden Sie sich dann kurz unter Telefon 07351-
302680; repair-cafe@ummendorf.org. Vielen Dank an die-
ser Stelle für Ihre Unterstützung. Der Erlös geht wie immer 
an die Aktion „gut beDacht“ der Versöhnungskirche – die 
Fenster in der Kirche werden im Mai in Angriff genommen.
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Vereinsnachrichten
aus Hochdorf

TSV Hochdorf

Abteilung Tennis
Bericht der Abteilungs- und Jugendabteilungsver-
sammlung vom 24.02.2024 - Teil 1 

Jugendabteilungsversammlung 

1. Begrüßung 
Unsere Jugendleiterin Christine Hefele dankte den Jugendli-
chen für ihren Einsatz und die Erfolge, die sie in der vergan-
genen Saison feiern konnten. Melinda Genal wurde erneut 
zur Jugendvertreterin gewählt. Anschließend gab es noch 
einen kleinen Ausblick auf die kommende Saison und es 
wurden die Sieger der Jugendvereinsmeisterschaften geehrt. 

2. Rückblick 2023 
Mannschaft U12-Kids-Cup – 6. Platz; Mannschaft U15 ge-
mischt – 1. Platz; Trainings (Einzeln und Mannschaftstrai-
ning); Vereinsmeisterschaften;  Sommerferienprogramm / 
Schnuppertraining; Mixed-Familienturnier am 03.10.2023; 
Waffelverkauf am Weihnachtsmarkt 

3. Siegerehrung Vereinsmeisterschaften U12 und U18 

Jugend Einzel U12:	 Platz 1: Jonas Hefele; 
			   Platz 2: Moritz Kuhn; 
			   Platz 3: Nina Kuhn 
Jugend Doppel U12:	� Platz 1: Moritz Kuhn / Jonas Hefele; 
			   Platz 2: Max Müller / Nina Kuhn; 
			   Platz 3: Kathi Müller / Devid Siller 
Jugend Einzel U18:	 Platz 1: Leon Spohrer; 
			   Platz 2: Melinda Genal; 
			�   Platz 3: Julius Genal und Kevin 

Siller 
Jugend Doppel U18:	� Platz 1: Theresa Hefele / Emil Gö-

bel; 
			�   Platz 2: Melinda Genal / Julius 

Genal; 
			�   Platz 3: Leon Spohrer / Kevin Siller 

und Mayla Charles / Hanna Christ 
  
Abteilungsversammlung 

1. Begrüßung durch Abteilungsleiter Simon Gebhart. 
Nach der Begrüßung der anwesenden Mitgliedern wurede 
ein kurzer Ausblick in die neue Saison angerissen und die 
aktuellen Mitgliederzahlen vorgetragen. 
Aktuelle Mitgliederzahlen: Aktive: 71; Davon Jugend: 34; Pas-
sive: 17; Ehrenmitglieder: 4; Badminton: 20; Tischtennis: 8 
2. Jahresrückblick - Bericht Schriftführerin Anna Hefele 
Die Schriftführerin konnte in ihrem Jahresbericht von ei-
nigen positiven Dingen berichten. Die Tennisabteilung hat 
im vergangenen Jahr einige neue Mitgleider bekommen 
und konnte auf sehr guten Plätzen spielen. Sportlich war 
es eine sehr erfolgreiche Saison. 
3. Bericht Sportwart und Siegerehrung Vereinsmeis-
terschaften 
Der Bericht des Sportwartes wurde aufgrund des kurzfris-
tigen Ausfalls durch den stellvertretenden Abteilungsleiter 
Thomas Rusteberg durchgeführt. 

Platzierungen der Mannschaften im Jahr 2023: 
U12 Kids-Cup (6. Platz); U 15 gemischt (1. Platz, unge-
schlagen); Damen 30 (4er) (letzter Platz);  
Herren aktiv ( 4 Platz); Herren 40 1 (6er) (4 Platz); Herren 
40 2 (4er) (1. Platz) 
In diesem Jahr wird es einige Änderungen in der Mann-
schaftsstruktur geben, um möglichst vielen Mitgliedern das 
Spielen bei den Punktspielen zu ermöglichen. 
Aus den gemischten Junioren U15 wird eine Junioren U15 
Mannschaft werden. Die Damen 30 4er Mannschaft wird 
eine Aktive Damen 6er Mannschaft. 
Unsere Herren 40 1 6er Mannschaft wird eine 4er Mann-
schaft. 
Danach folgte die Siegerehrung der Vereinsmeister. 
Damen Einzel:	 Platz 1: Christine Hefele; Platz 2: Christine 
Dobler; Platz 3: Ivonne Grunwald und Carmen Genal 
Herren Einzel:	 Platz 1: Tobias Hefele; Platz 2: Florian Funk; 
Platz 3: Emil Göbel und Andreas Göbel 
4. Bericht des Kassierers 
Beim darauffolgenden Bericht des Kassierers, Andreas 
Göbel, wird hervorgehoben, dass es finanziell insgesamt 
ein recht erfreuliches Jahr war. 
Jedoch einige Instandhaltungsaufwenungen in diesem Jahr 
anfallen werden. 
5. Entlastung des gesamten Ausschusses 
Die Entlastung wurde durch Klaus Koch, 1. Vorstand des 
TSV Hochdorf durchgeführt.
 
Abteilung Breitensport
Bericht Abteilungsversammlung Breitensport vom 
21.02.2024 
Eröffnet wurde die Versammlung von Abteilungsleiterin Antje 
Kloos-Paschke mit dem Jahresbericht. Die Abteilung Brei-
tensport hat derezeit 430 Mitglieder. Davon gehören 210 zu 
den unter 25-jährigen und 108 zu den über 60-jährigen. Das 
letztjährige Helferfest wurde gut angenommen, die aufgelöste 
Sparte Frauenturnen wurde mit eingeladen. Das Ferienpro-
gramm mit Klettern, Zirkus und einem Sportparcours bot ein 
umfangreiches Angebot und wurde gut angenommen. Das 
Laufen für den Guten Zweck im Dezember brachte 1500,- € 
ein. Der Betrag wird 50/50 zwischen der Rosenbach Grund-
schule und dem Kinderhospiz Bad Grönenbach verteilt. 
125 Kinder werden wöchentlich von 18 Übungsleiterinnen 
und Übungsleitern betreut, berichtet Spartenleiterin Beate 
Kloos. Ein Kletterkurs soll wieder im Frühjahr, diesmal unter 
der Woche, stattfinden. 
Kassiererin Martina Hengge konnte von einem positiven 
Kassenstand und einer Kassenprüfung ohne Beanstan-
dungen berichten. 
Die vorgeschlagene Entlastung durch den 1. Vorsitzenden 
Klaus Koch wurde von den Mitgliedern einstimmig erteilt. Bei 
den Wahlen wurde Antje Kloos-Paschke zur stellvertreten-
den Abteilungsleiterin für ein Jahr und Evelyn Weiler zur Ab-
teilungsleiterin für zwei Jahre gewählt. Das Sportabzeichen 
soll dieses Jahr nicht zum Kinderferienprogramm, sondern 
separat angeboten werden. Weitere Informationen folgen. 
Der 1. Vorsitzende Klaus Koch ludt zusätzlich zur Haupt-
versammlung am 17.03.2024 ein und erinnerte, dass die 
Sporthalle zwischen dem 22.03.2024 und dem 24.03.2024 
wegen Bodensanierungen komplett geschlossen sein wird. 
Anträge wurden keine gestellt. Mit einem Dank an alle 
Übungs- und Spartenleiter/-innen wurde die Versammlung 
von Antje Kloos-Paschke beendet.
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Landjugend Hochdorf

NEWCOMER DAY - Landjugend Hochdorf 
JUGENDLICHE AUFGEPASST! 
Am 07. März 2024 um 19:30 Uhr findet in der Landju-
gend Hochdorf der NEWCOMER DAY statt. 
Wenn Du 14 Jahre alt bist und Lust hast, die Landjugend 
näher kennen zu lernen, komm doch einfach vorbei!!! 
Wir stellen Dir die Landjugend und deren Aktivitäten vor. 
Auf Dein Kommen freuen wir uns sehr! 
Deine KLJB Hochdorf (Kirchweg 5, 88454 Hochdorf)

Lebensqualität Hochdorf

Geführte Wanderung auf dem „Weg der Vielfalt“ 
mit Start in Pflummern bei Riedlingen  
Am 16. März 2024 gehen wir gemeinsam auf dem „Weg der 
Vielfalt“ und werden von dem Riedlinger Naturguide Ludwig 
Geißinger begleitet. Etwas Ausdauer und Kondition sind bei 
der 3 stündigen Wanderung gefragt. Tolle Ausblicke und 
viele kleine und größere Einblicke in die Landschaft, ihre 
Entstehung und ihre Einzigartigkeiten entschädigen uns je-
doch reichlich für die Anstrengung. Der „Weg der Vielfalt“ 
wurde im Frühjahr 2023 offiziell eröffnet. Er erschließt auf 
wenigen Kilometern zwischen Riedlingen und Pflummern 
eine erstaunliche Anzahl unterschiedlicher Lebensräume 
und bietet die Möglichkeit, die Vielfalt der Natur zu ent-
decken. Bei einer größeren Rast stärken wir uns mit frisch 
gebackener Dennete (gegen Unkostenbeitrag). 
•	 Wir treffen uns am Samstag, 16. März um 13:00 Uhr in 

Hochdorf am Rathaus und bilden Fahrgemeinschaften. 
•	 Eine Anmeldung ist erforderlich.  Dies geht ganz einfach 

auf der Homepage www.lebensqualitaet-hochdorf.de 
oder bei Traude Koch, 07355 7383 oder lebensquali-
taet-hochdorf@t-online.de 

 
DigitalMentoren auch in der Gemeinde Hochdorf?
Neue Schulung startet 
In einigen Gemeinden im Landkreis Biberach gibt es bereits 
sogenannte DigitalMentoren. Das sind Personen, die ältere 
Menschen beim Umgang mit digitalen Medien unterstützen. 
Das „Netzwerk Digitalisierung und Medienkompetenz mo-
bil“ im Landkreis Biberach organisiert eine Schulung und 
sucht Ehrenamtliche, die sich Wissen aneignen möchten. 
Der Verein Lebensqualität unterstützt die Kampagne und 
würde sich freuen, wenn sich Personen zum Kurs anmelden. 
Termine: Freitag, 15. März 2024 von 18 Uhr bis 21 Uhr; 
Freitag, 22. März 2024 von 18 Uhr bis 21 Uhr; Samstag, 
23. März 2024 von 9 Uhr bis 12 Uhr 
Wo: Freiburger Str. 32, Biberach; CJD (Christliches Jugend-
dorfwerk Deutschland) 
Anmelden: Karl-Heinrich Gils, Diakonie Biberach, Tel. 
07351-150250; oder Mail an gils@diakonie-biberach.de 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Veranstaltung ist findet im Rah-
men des Senioren-Medienmentoren Programms statt und wird 
vom Landesmedienzentrum Baden-Württemberg (LMZ) im Auf-
trag des Staatsministeriums Baden-Württemberg durchgeführt.
 

Der Landkreis sammelt Müll - Wir machen mit!
Aufruf zur Gemeinschaftsaktion „Müll sammeln“ am 
16. März ab 9 Uhr 
Wie im letzten Jahr beteiligen sich die Gemeinden Hochdorf 
und Ingoldingen in Zusammenarbeit mit dem Obst- und Gar-
tenbauverein Schweinhausen, dem Verein Lebensqualität 
Hochdorf gemeinsam. Der Abschluss findet um 11:30 Uhr  
am Lindenweiher statt. Anmeldungen gehen an info@ 
gemeinden-hochdorf.de.
 

Aus den 
Nachbargemeinden

Musikverein �  
Ummendorf 
Wir richten 2024 
in Ummendorf das 
Kreismusikfest aus. 

Besuchen Sie unsere  
Homepage kmf2024.de 

Facebook - Instagram - TikTok: kmf.2024 
Hier ist alles lesenswertes zu dem großen Ereignis.

Hegering Umlachtal 

Einladung zur 62. Jahreshauptversammlung 
Hegering Umlachtal 
Freitag, den 22. März 2024 
Brennereistube Arold 
Mozartstraße 17/1, 88454 Hochdorf 
Beginn: 19.00 Uhr 

Tagesordnung: 
Top 1:	 Begrüßung 
Top 2:	 Totenehrung 
Top 3:	 Ehrungen 
Top 4:	 Bericht Hegeringleiter 
Top 5:	 Bericht Schriftführer 
Top 6:	 Bericht Kasssiererin 
Top 7:	 Bericht Kassenprüfer 
Top 8:	 Bericht Bläserobmann 
Top 9:	 Bericht Schießleiter 
Top 10:	Entlastung 
Top 11:	Wahl Stellvertretende/r Hegeringleiter/in 
Top 11:	Sonstiges - Anträge bitte bis zum 15.03. einreichen 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer, 
André Jablonski und Vorstand 

SV Muttensweiler 

Abteilung Volleyball: Damen 1- Landesliga 3:
Herzliche Einladung zum Heimspiel:
Am Sonntag 10.03.2024 um 10:00 Uhr
in der Mehrzweckhalle in Ingoldingen.
SV Muttensweiler - SG Volley Alb/Brenztal II
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf eure lautstarke Unterstützung! 
Eure Volleyballerinnen Damen 1
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Dorfgemeinschaft Oberessendorf e. V. 

Kultur aufs Land 
Die Dorfgemeinschaft Oberessendorf e.V. präsentiert: 
Marianne Schätzle – „Es isch wie‘s isch“ 
Freitag, 8. März 2024, 20:00 
(Einlass 19:00 Uhr; 15 Euro je Karte) 
Restkarten sind noch an der Abendkasse oder unter 
Telefon 01511 0422550 erhältlich.

Kinderkleiderbasar - „Rund um‘s Kind“ in 
der Turn- und Festhalle Unterschwarzach 

Angeboten werden saubere, aktuelle und gut erhaltene 
Frühjahr- und Sommerbekleidung bis Größe 176, Um-
standsmode, sowie Kinderwagen, -fahrzeuge, -bücher, 
Autositze und Spielwaren aller Art. Bitte keine Unterwäsche 
und Plüschtiere, max. 50 Teile, 3 Paar Schuhe, 
Verkauf:  Samstag, 16. März von 13:00 bis 15:00 Uhr  
Annahme am Freitag 15.03. (14:30 - 15:30) Uhr, Abholung 
am Samstag 16.03. (18.30 bis 19.00 Uhr) 
Nähere Infos und Kundennummern erhalten sie ab sofort 
unter folgenden Telefonnummern: Tel. 0152 58976697 (bis 
Nr. 60), Tel. 0152 57067385 (ab Nr. 61) 
Gerne auch per WhatsApp oder unter Basarteam.USA@web.de 

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Hochdorf
Hauptstraße 29 | 88454 Hochdorf
Tel.: 07355 9302-0 | Fax: 07355 9302-23
Web: www.gemeinde-hochdorf.de

Herstellung und Vertrieb:
Druck und Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim
Tel.: 07154 8222-0 | www.duv-wagner.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Stefan Jäckle

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil:
Die jeweiligen gesetzlichen Vertreter der mitteilenden 
Organisationen, Kirchen und Vereine.

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel
Druck+Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Tel. 07154 8222-0 | info@duv-wagner.de

Redaktionsschluss
Montag, 12:00 Uhr
Bezugsgebühr Jahresabo 21,50 Euro Printversion 
Bezugsgebühr Jahresabo 14,33 Euro Digitalversion

Impressum

 

Sanieren & Renovieren 
N e u e  F ö r d e r p r o g r a m m e : 
S o  s p a r e n  I m m o b i l i e n b e s i t z e r  b a r e s  G e l d

sz.schwaebische.de/
foerderungen-talk

Mittwoch, 13. März 2024
Einlass: 18.30 Uhr
Beginn: 19.00 Uhr

Medienhaus Ravensburg
Karlstraße 16
88212 Ravensburg

Jetzt
kostenlos
anmelden!

Wichtige Expertenvorträge im Ravensburger Medienhaus

Fördergelder: So viel Geld gibt‘s für Dämmen, Heizung, Fenster und Co.

Energie sparen: Schwachstellen erkennen: Die schnellste Energieberatung der Welt.

Was tun, wenn mein Haus in die Jahre gekommen ist?

Schlau sanieren: Die effektivsten Tipps für eine energetische Sanierung

Neue Heizung: Gas, Pallets oder Wärmepumpe – das macht Sinn für Ihr Zuhause

Habecks Heizungsgesetz: Auswirkungen auf Immobilienpreise in der Region

Geheimtipp: Staat fördert Sonnenschutz bei Bestandsimmobilien

Sanieren: Kann man ein Fertighaus sanieren und erweitern?                                                          

Jetzt kostenlos anmelden 
unter:

VERANSTALTUNGEN



Mitteilungsblatt Hochdorf Nummer 10

MIETANGEBOTE

Rolf Wäscher
Garagentore
Waldseer Straße 28 
88454 Unteressendorf 
Tel. 07355 92050 
E-Mail: info@rolf-waescher.de

Neugierig? Mehr Infos erhalten Sie unter → www.tagestre� .de

…  eine sinnvolle Tätigkeit glücklich macht?
Wir suchen immer ehrenamtliche Helfer*innen.

…  eine sinnvolle Tätigkeit glücklich macht?…  eine sinnvolle Tätigkeit glücklich macht?…  eine sinnvolle Tätigkeit glücklich macht?
WUSSTEN SIE, DASS…

Birkenhard · Hochdorf · Schemmerhofen

Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

2/
13

&AUSBILDUNGBERUF

Neue Philharmonie

Karten online über den QR-Code, 
unter 0751 / 29 555 777 und 
an den bekannten Vorverkaufsstellen.

Romantik Pur
Dirigiert von Andreas Schulz
Solist Arne-Christian Pelz

Antonín Dvořák 
Cellokonzert h-moll op. 104 

Johannes Brahms 
Sinfonie Nr. 1 c-moll op. 68

4,- Euro
 Ermäßigung 
für AboKarte-

Besitzer.

4,- Euro
 Ermäßigung 
für AboKarte-

SCHWÄBISCHE.
KLASSIK.
STERNE!

Ehingen | Lindenhalle | 28.04. | 19:30 Uhr

Präsentiert von: Mit freundlicher Unterstützung:

Schöne 3,5-Zi-Wohnung in Unteressendorf
ab 01.05.2024 zu vermieten. Inklusive Terrasse, Garage und EBK.
KM 740,- + NK. Kontakt über wohnung@msmohr.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT


